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Warm up

Vervollständigen Sie bitte den folgenden Satz:

Eine „Lernbiographie“ ist für mich…



Agenda

• Der positive Aufbau und die Ausgestaltung der 
persönlichen Beziehung zwischen Lernenden und 
Lehrenden als Lerngrundlage

• „Lernbiographien“ und ihre Vorteile

• Beispiel einer „Lernbiographie-Aufgabe“

• Ein Stärken- und Vokabelpaket als Scaffolding-Methode 
zu „Lernbiographien“

• Reflexion und Fazit



Der positive Aufbau und die Ausgestaltung der 
persönlichen Beziehung zwischen Lernenden und 
Lehrenden als Lerngrundlage

� Positive Beziehungsgestaltung

• maßgeblicher Beitrag zur Motivation

• Beitrag zum Lernerfolg

• Hilfestellung zur persönlichen Entwicklung



„Lernbiographien“ und ihre Vorteile

Lernbiographien…

 enthalten Informationen über individuelle Erfahrungen während 
des Lernwegs

 umfassen verschiedene Lernphasen, -orte, -methoden, die 
Lernende durchlaufen haben

 geben Aufschluss über formelle und informelle Lernwege, 
erworbenes Wissen, Kompetenzen und Interessen

 informieren (in-)direkt über den sozialen / kulturellen 
Hintergrund einer Person

 dienen dazu, um Gemeinsamkeiten und Unterschiede zu 
erkennen und diese als Gesprächsanlass zu nutzen



Beispiel einer „Lernbiographie-Aufgabe“
� Aufgabe: Erinnern Sie sich an Situationen in Ihrem Leben, die etwas mit „Lernen“ zu tun 

hatten.

� Markieren Sie eine Situation auf der Abbildung, indem Sie Folgendes miteinander 

verbinden: Ihr Lebensjahr auf der Zeitleiste und Ihr damaliges Empfinden in den Feldern 

oberhalb oder unterhalb der Zeitleiste. Dabei können Sie die Wertungen von „+ 3“ für 

„sehr angenehm“ bis „- 3“ für „sehr unangenehm“ verwenden. 

Quelle: Knoll, J. (2008). Lern- und Bildungsberatung. Professionell beraten in der Weiterbildung. Bielefeld: W. Bertelsmann. S. 

105f.



Ein Stärken- und Vokabelpaket als 
Scaffolding-Methode zu „Lernbiographien“

 STÄRKENPAKET (regelmäßig): Dieses Ziel habe ich 
erreicht … / Das mag ich an mir…

 VOKABELPAKET: Mein Ziel für heute sind fünf neue 
Vokabeln / für diese Woche  … (überschaubare Menge, 
überprüfbar und angemessener Zeitrahmen)

� Den Weg der kleinen Schritte gehen und für Geduld beim 
Spracherwerb werben, weil man die „Lernhintergründe“ 
kennt



Reflexion und Fazit

� Die Anerkennung und Wertschätzung…

• der Lernbiographie sind entscheidend, um individuellen 
Bedürfnissen jedes/jeder Lernenden gerecht zu werden.

• sind grundlegend für eine positive Beziehungsgestaltung.

 Die Gelingensbedingungen für das Lernen einer 
Zielsprache bzw. im Rahmen der schulischen Integration 
liegen auch in der Kenntnis der vielfältigen und heterogenen 
Biographien der Lernenden.



Vielen DANK für Ihre Aufmerksamkeit!


